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Vor  ihm  geht  f ressend  Feuer  her ,  welches  d ie  Fe ind  anzünden,  
es  b l i t z t  und  we t ter leuchtet  sehr ,  d ie  Erd Schrecken em pf inde t ,  
w ie  W achs  d ie  Berg  zerschm elzen  ba ld  vor m  Her ren a l ler  Her ren ,  
der  a l les  ha t  in  se iner  G´wa l t ,  den ganzen  Kre is  der  Erden  
beher rsch t  er  we i t  und  f erne .  
 
Das  hör t  Z ion und  is t  sehr  f roh,  d ie  K i r che a l l er  Enden 
d ie  f reue t  s ich ,  daß  G ot t  a lso schön  f ühr t  das  Reg imente,  
denn  du ,  Her r ,  b is t  de r  Höchs t  a l le in ,  der  übera l l  reg iere t ,  
vo r  a l len Göt te rn insgemein  d ie  Hohe i t  d i r  gebühre t ,   
de in  Her r l ichke i t  man spüret .  
 
W ohl  denen,  d ie  von Herzensgrund  Got t  l i eb´n,  s tehn  ab  vom Bösen,  
der  Her r  ih r  See l  zu a l ler  Stund in  Gnaden w i rd  er lösen.  
Darum,  ihr  G´ rechten ,  f röh l i ch  se id ,  und f reuet  euch im  Herren,  
und  p re ise t  s te ts  se in  Her r l ichke i t ,  rühm et  s ie  we i t  und fe rne ,  
dank t  ihm von H er zen  gerne.   


